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Titelbild  Bembix (oder bembiX ) hängt etwas durch, startet aber nach einer kleinen Stärkung
wieder mit neuer Kraft. (Foto aus Blösch (2000): Die Grabwespen Deutschlands; siehe auch
Buchbesprechung auf Seite 40 dieses Heftes)

Editorial

Liebe Freunde und Kollegen,

bembiX 14 ist endlich erschienen. Dies-
mal war es eine schwere Geburt. Wie
bereits im letzten Heft angekündigt, fiel
es Peter und mir zunehmend schwerer,
Zeit für den Rundbrief aufzubringen.
Doch es gibt eine gute Nachricht! Wir ha-
ben inzwischen eine Lösung für die Nach-
folge gefunden. Michael Quest aus Müns-
ter wird das Heft ab der Ausgabe 15
übernehmen. Er wird bembiX in Eigen-
verantworung konzipieren, Peter und ich
stehen ihm für Fragen und Entscheidun-
gen jedoch noch weiter zur Verfügung.

Und nicht nur das. Der lang-
angekündigte Online-Auftritt ist inzwi-
schen erfolgt. bembiX ist im Netz! Unter
www.bembix-newsletter.de sollen News
aus der „Hymiszene“ noch schneller,
noch aktueller verfügbar sein. Auch für
den Online-Newsletter sind wir natürlich
auf Mithilfe unserer Leser angewiesen,
mehr dazu weiter unten.

Was bleibt nach 14 Ausgaben und
mehr als sieben Jahren bembiX? Erst
einmal ein grosser Dank an alle, die uns
mit Literatur, Meldungen und Beiträgen
unterstützt haben. Ohne unsere Leser
hätte bembiX so nicht erscheinen können.
Wir hoffen, dass unser Nachfolger wie
auch die Online-Redaktion mit der glei-
chen Unterstützung rechnen kann. Ein
Dank an dieser Stelle auch für das viele
Lob, dass wir für bembiX bekommen ha-
ben. Es erreichte uns sogar aus Amerika,
Südafrika und Japan! Die weite Verbrei-
tung eines deutschsprachigen Rundbriefs
hat uns dabei selbst immer wieder er-
staunt.

bembiX hat uns großen Spaß gemacht.
Es war spannend, das Geschehen so un-
mittelbar zu verfolgen. Außerdem hoffen
wir, etwas zum Fortschritt und vor allem
zum Wissenstransfer in der Aculeaten-
kunde beigetragen zu haben. Die Com-
munity der Aculeatenforscher stellt ja
inzwischen eine feste Größe in der ento-
mologischen Forschungslandschaft dar,
wie zahlreiche gut besuchte Tagungen
und lange Literaturlisten zeigen. In die-
sem Sinne hoffen wir natürlich, dass
bembiX auch in Zukunft die zentrale
Informationsstelle bleiben wird, Online
wie im Print.

Auch bembiX 14 bietet wieder den üb-
lichen Mix. Jane van der Smissen berich-
tet über eine verkannte Wegwespenart,
Alfred Buschinger beschäftigt sich in ei-
nem Kurzbeitrag mit den Problemen bei
der Ameisenkopulation, Mike Herrmann
beschäftigt sich mit der Langlebigkeit
von Bienen. Last not least habe ich dies-
mal einen faunistischen Artikel beige-
steuert. Dies war in bembiX bisher nicht
üblich. Wir haben uns diesmal jedoch
dazu entschlossen, da wieder einmal ein
Biotop mit einzigartigen Artenvorkom-
men unmittelbar bedroht ist, diesmal im
Elsaß. Da kann ein solcher Artikel viel-
leicht den nötigen Druck erzeugen, um
einigartige Flächen zu schützen. Natür-
lich gibt es auch lange Literaturliste und
eine Reihe von Buchbesprechungen und
viele Literaturzitate.

Auf Wiedersehen im Web!

Christian Schmid-Egger

©Bembix, Christian Schmid-Egger; download unter http://bembix.de oder www.zobodat.at
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